
Bericht 10. Workshop Kommission Hochschulmanagement  

22. & 23. Februar 2008, TU München 

 

Programm 

 
Freitag, 22. Februar 2008  
Freskensaal, Ludwigstr. 28, 80539 München  

  

13.30 – 15.15 Uhr                                                   
Gemeinsamer Tagungsteil der Wissenschaftlichen Kommission Organisation und der 

Wissenschaftlichen Kommission Hochschulmanagement zum Rahmenthema:  

  

Auswirkungen der aktuellen Hochschulreformen auf das Management und die 

Leistungsfähigkeit der Universitäten  
  

Einführung und Moderation durch die Kommissionsvorsitzenden  

 Prof. Dr. Dres. h.c. Arnold Picot und   

Prof. Dr. Alexander Dilger  

  

Vorträge  

  

Dr. Thomas Goppel  

Bayerischer Staatsminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst  

  

Prof. Dr. Bernd Huber  

Präsident der Ludwig-Maximilians-Universität München  

  

Prof. Dr. Sascha Spoun  

Präsident der Leuphana Universität Lüneburg  

  

  

15.15 – 15.45 Uhr  
Kaffeepause  

  

  

15.45 – 17.45 Uhr  
Vorträge  

  

Prof. Dr. Detlef Müller-Böling  

Leiter des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE)  

  

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Ulrich Küpper  

Ludwig-Maximilians-Universität München und Leiter des Bayerischen Staatsinstituts für 

Hochschulforschung und Hochschulplanung  (IHF)  

  

Podiumsdiskussion zum Thema:  

Zukünftige Hochschulreformen  

  



Stellungnahmen aus dem Auditorium  

  

  

17.45 Uhr        
Verabschiedung  

  

  

18.00 Uhr                    
Mitgliederversammlung der Wissenschaftlichen Kommission  

Hochschulmanagement  

  

  

19.30 Uhr                          

Für die Teilnehmer des 10. Workshops Hochschulmanagement  

Abendessen im „Spatenhaus an der Oper“,  

Residenzstraße 12, 80333 München  

  

  

  

Samstag, 23. Februar 2007  
Raum F107, Hauptgebäude, Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München  

  

Tagungsteil der Wissenschaftlichen Kommission Hochschulmanagement  

  

  

9.00 - 10.30 Uhr  
PD Dr. Susanne Kirchhoff-Kestel, Universität Dortmund:  

„Integriertes Kosten- und Leistungsmanagement in Hochschulen“  

    

PD Dr. Karsten Paetzmann, Universität der Bundeswehr Hamburg:  

„Strategisches Controlling und Lehrevaluation“  

    

VR Dr. Regina Weitlaner und Mag. Andrea Widmann, Pädagogische Hochschule Steiermark: 

„Strategische Personalentwicklung als zentrales Feld des Hochschulmanagements“  

  

10.30 - 11:00 Uhr  
Kaffeepause  

  

  

11.00 - 12.30 Uhr  
Prof. Dr. Harald Dyckhoff, Dipl.-Kffr. Sylvia Rassenhövel und Dipl.-Ing. Dipl.-Kffr. Kirsten 

Sandfort, RWTH Aachen: „Skalenerträge der Forschung betriebswirtschaftlicher 

Fachbereiche: Empirische Ergebnisse einer ‘Data Envelopment Analysis’“  

  

Prof. Dr. Kerstin Pull und Dipl.-Kffr. Birgit Unger, Eberhard Karls Universität Tübingen: 

„Heterogenität und Forschungsperformanz von DFG-Graduiertenkollegs: Erste Ergebnisse 

einer empirischen Untersuchung“  

    
Prof. Dr. Werner Nienhüser, Anna Katharina Jacob, MBA und Maria Wegener,  

Universität Duisburg-Essen:  

„Besetzung von Hochschulräten in deutschen Universitäten: Eine empirische Analyse“  



  

12.30 - 13.30 Uhr  
Mittagspause  

  

  

13.30 - 15.00 Uhr  
Prof. Dr. Michaela Schaffhauser-Linzatti, Universität Wien:  

„Erkenntnisse aus den Wissensbilanzen österreichischer Universitäten“  

  

    
Andrea Sperlich M.A., Universität Mannheim:  

„Ansätze zur Optimierung des Marktverhaltens der (privaten) Hochschulen“  

  

Dr. Karsten Mause, Europäische Akademie Bad Neuenahr-Ahrweiler:  

„Ist Marktsignalisierung im Hochschulsektor ‘sozial verschwenderisch’?“  

  

15.00 - 15.30 Uhr  
Kaffeepause  

  

  

15.30 - 16.30 Uhr  
Dr. Susanne Esslinger und Dipl.-Kffr. Daniela Mattern,  

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg:  

„Hochschulmanagement als Beziehungsmanagement: Die Einbindung der Studierenden“  

    
Prof. Dr. Dudo von Eckardstein und Mag. Stefan Konlechner, Wirtschaftsuniversität Wien: 

„‘Professoren haben keine Probleme, die machen sie meistens’: Der Umgang der Betriebsräte 

des wissenschaftlichen Personals an den österreichischen Universitäten mit der 

Repräsentationsproblematik“  

    

16.30 - 17.00 Uhr  
Abschlussdiskussion, Verleihung des „Best Paper Awards“ und Verabschiedung 

 


